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durch deren Ausbeutung Kanada als Goldland nur noch hinter der
Union, Australien und Südafrika zurücksteht. Reiche Kupferlager
hat die Umgebung des Oberen Sees; Eisen liefert in vorzüglicher
Güte Neuschottland. Die Bedeutung Kanadas im Welthandel be-
steht in der Ausfuhr von Getreide, Holz und Holzwaren, Vieh und
Fleisch, Pelzwaren und Obst. Die Ausfuhr geht zum größten Teil
nach England und den Vereinigten Staaten, sodann nach Deutsch-
land, Frankreich, Belgien. Für Deutschland überwiegt die Ausfuhr
nach Kanada die Einfuhr von dort. Um das Innere, besonders die
ertragreichen Landschaften der Großen Seen mit dem Atlantischen
Ozean zu verbinden, hat man durch Umgehungskanäle der durch
Wasserfälle unterbrochenen Stromstrecken und durch Verbindung des
St. Lorenzstromes mit dem Ehamplainsee und dem Hudson ein
Schissahrtsstraßennetz von 4400 km geschaffen. Von Ozean zu
Ozean zieht die kanadische Pacisicbahn, die Halifax mit seinem
nie zufrierenden Hafen und Vancouver, gegenüber der gleichnamigen
Insel, verbindet.

Tiedelungen. Der ganze N. Amerikas gehört zu den am
spärlichsten bevölkerten Gebieten der Erde; im W. kommt ein Ein-
wohner durchschnittlich auf 20, im N. sogar erst auf 100 qkm.
Zumeist sind die Ansiedelungen sogenannte Forts und Missions-
stationen. Nur im O. ist die Bevölkerung dichter, etwa 3 Be-
wohner kommen auf 1 qkm, wenn auch in einzelnen Distrikten die
Bevölkerungsziffer nahe auf 20 steigt. Hier liegen auch die größten
Orte; unter diesen die Großstadt Montreal (2 Mill. E.), etwas
oberhalb der Einmündung der Verbindung mit dem Hudson, gleich
ausgezeichnet durch Handel und eine aufstrebende Industrie. Am
Eintritt des St. Lorenzstromes in den Lorenzgolf auf malerisch
hoher Uferwand der wichtige Ausfuhrhafen Quebeck mit vorwiegend
französischer Bevölkerung. An einem linken Nebenflusse des Haupt-
stromes entstand Ottawa, einer der ersten Holzmärkte und Säge-
Mühlenplätze der Erde, 1858 zur Hauptstadt für das ganze Britische
Nordamerika erhoben.
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